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Der Inhalt dieses Handbuchs dient lediglich zu Informations- und 

Dokumentationszwecken für das Produkt con ject PM und kann jederzeit ohne 
Vorankündigungen geändert werden. Für Fehler oder Ungenauigkeiten 

übernehmen wir keine Verantwortung oder Haftung. Aufg rund technischer 

Weiterentwicklungen behält sich conject jederzeit vor, den Funktionsumfang von 
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1  Systemvoraussetzungen  und Systemcheck  

In der nachstehenden Tabelle finden Sie die Systemvoraussetzungen für die Arbeit mit con ject PM. Diese können Sie automatisch von unserem Systemcheck  unter 

folgender Adresse überprüfen lassen: 

http://www.conject.com/de/special/systemcheck.html  

Sofern Ihr Computer die Systemvoraussetzungen nicht optimal erfüllt, werden Ihnen die Problembereiche aufgelistet und zur Behebung Hilfelinks zu unseren FAQ 
angeboten. 

Eine genaue Beschreibung der notwendigen Einstellungen für eine optimale Systemkonfiguration erfolgt in den näch sten Kapiteln für die verschiedenen Browser (Internet 

Explorer, Firefox und Firefox für Mac), die von conject PM unterstützt werden . Je nach verwendeter Version der Browser können die beschriebenen Schaltflächen und 
dargestellten Fenster variieren. 

Sollten Sie Hilfe bei den Einstellungen benötigen oder Fragen zur Arbeit mit conject PM haben, wenden Sie sich bitte an das conject Support Team .  
Unsere Kontaktinformationen finden Sie im Kapitel 8. 

Browser  
Bildschirm -

auflösung  
Java  JavaScript  Cookies  Ports  PopupBlocker  Verschlüsselung  HTTP 

MS Internet 

Explorer 7.x, 8.x 
Firefox 2.x + 3.x  

Mindestens 
1024 x 768 

Sun Microsystems 
ab Version 1.6 

Aktiviert Akzeptiert 

443 (https)  

80 (http)  
geöffnet 

Deaktiviert oder für 
conject konfiguriert  

SSL 
1.0 

1.1 

Firefox 2.x + 3.x  
Mindestens 

1024 x 768 

Sun Microsystems 

ab Version 1.6 
Aktiviert Akzeptiert 

443 (https)  
80 (http)  

geöffnet 

Deaktiviert oder für 

conject konfiguriert  
SSL 

1.0 

1.1 

Die Systemvoraussetzungen finden Sie auch auf unserer Website unter folgender Adresse: 

http://www.conject.com/de/projekt -management/support.html#c697   

Unsere FAQ für eine optimale Systemkonfiguration finden Sie unter: 

http://www.conject.com/de/projekt -management/support/haeufige -fragen-faq/system-konfiguration.html  

 

*  Einschränkungen für Windows Vista  finden im folgenden FAQ: 

http://www.conject.com/de/projekt -management/support/haeufige -fragen-faq/system-konfiguration.html#c4601  

http://www.conject.com/de/special/systemcheck.html
http://www.conject.com/de/projekt-management/support.html#c697
http://www.conject.com/de/projekt-management/support/haeufige-fragen-faq/system-konfiguration.html
http://www.conject.com/de/projekt-management/support/haeufige-fragen-faq/system-konfiguration.html#c4601
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2  Systemkonfiguration Internet Explorer  

2.1  Java -Software  

Um einige Funktionen von conject PM nutzen zu können, benötigen Sie die 
Java Runtime  Environment (JRE) von Sun Microsystems  ab Version 1. 6. 

Um zu prüfen, ob Java bereits bei Ihnen installiert ist, führen Sie bitte unseren 
Systemcheck  aus (siehe Kapitel 1): 

http://www.conject.com/de/special/systemcheck.html  

Alternativ können Sie Java unter folgender Adresse überprüfen:  

http://www.java.com/de/download/help/testvm.xml  

Wenn eine aktuelle Java-Version von Sun Microsystems auf ihrem Computer 
installiert ist, sehen Sie nach kurzer Zeit ein tanzendes Männchen am unteren 

Bildschirmrand. Ihre Java Version wird im darüber angezeigt. Achten Sie bitte 

darauf, dass unter Version mindestens die Version 6 (dies entspricht der 
erforderlichen Version 1. 6) angezeigt wird.  

Sofern Java nicht oder eine ältere Version installiert  ist, können Sie die 
aktuellste Version unter folgender Adresse herunterladen: 

http://www.java.com/de/download/index.jsp  

Nach der Installation, können Sie mit unserem Systemcheck oder dem Test von 
Java.com überprüfen, ob Java einwandfrei funktioniert.  

Hinweis:  Beachten Sie, dass bei Windows 2000 und einzelnen Versionen von 

Windows XP die Microsoft Virtual Machine (VM) im Internet Explorer 7.x bzw. 8.x 
automatisch installiert ist . Um Wechselwirkungen zwischen den beiden Java-

Programmen auszuschließen, deaktivieren Sie die Microsoft VM wie folgt:  

1. Öffnen Sie den Internet Explorer. 

2. Wählen Sie im Menü "Extras " die "Internetoptione n" aus. 

 
 

3. Scrollen Sie auf dem Registerblatt "Erweitert " zum Eintrag "Microsoft 
VM", sofern dieser vorhanden ist. 

4. Deaktivieren Sie alle Checkboxen, die zu "Microsoft VM " gehören. 

5. Stellen Sie sicher, dass der Eintrag "Java  (Sun) " aktiviert ist.  

 

Hinweis:  Sollte der Eintrag "Java  (Sun) " nicht aufgeführt sein, stellen Sie 

sicher, dass das Java Plug - in  in der Add-On-Verwaltung aktiviert ist.  

Wenn Sie den Internet Explorer 8 .x verwenden, erscheint der Eintrag  
"Java  (Sun) " nicht unter  "Erweitert ". Sie finden Java dann in der Windows 

Systemsteuerung . Mit einem Doppelklick auf "Java " öffnet sich das Java 
Control Panel. Auf dem Registerblatt "Java " können über die Schaltfläche 

"Anzeigen " die Version einsehen. 

http://www.conject.com/de/special/systemcheck.html
http://www.java.com/de/download/help/testvm.xml
http://www.java.com/de/download/index.jsp
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2.2  Sicherheit -  Vertrauenswürdige Sites  

Am wenigsten Einstellungen müssen Sie vornehmen, wenn Sie *.conject.com  

als "Vertrauenswürdige Site " einstellen. Damit werden automatisch die in den 
nächsten Abschnitten beschriebenen Einstellungen vorgenommen. 

1. Öffnen Sie den Internet Explorer und wählen Sie im Menü "Extras " die 
"Internetoptionen " aus. 

2. Markieren Sie die Zone "Vertrauenswürdige Sites " auf dem Registerblatt  

"Sicherheit ". 

3. Öffnen Sie das Formular mit der Schaltfläche "Sitesé". 

 

4. Entfernen Sie den Haken bei "Für Sites dieser Zone ist eine 
Serverüberprüfung (https:) erforderlich ". 

5. Tragen Sie unter "Diese Website zur Zone hinzufügen " die Website 

*.conject.com  ein und klicken Sie auf "Hinzufügen ". 

6. Ihr Eintrag erscheint im darunter liegenden Fenster. 

7. Übernehmen Sie die Änderung mit "OK" oder "Schließen " und schließen Sie 
danach die Internetoptionen mit "OK". 

 

Hinweis:  Bei der Version 7.  X und 8.x  des Internet Explorers  ist der 

Popup-Blocker in der Zone "Vertrauenswürdige Sites " bei Verwendung der 

Standardeinstellung "Mittel " NICHT  deaktiviert . Wenn Sie conject als 

"Vertrauenswürdige Site " eingetragen haben, müssen Sie den Popup-Blocker 
für diese Zone ausschalten. 

1. Markieren Sie die Zone "Vertrauenswürdige  Sites " auf dem Registerblatt 
"Sicherheit ". 

2. Öffnen Sie die Sicherheitseinstellungen mit der Schaltfläche "Stufe 
anpassené" im unteren Teil des Registerblatts "Sicherheit ". 

3. Scrollen Sie nach unten zum Eintrag "Popupblocker verwenden " in der 

Rubrik "Verschiedenes " und klicken Sie dort auf " Deaktivieren " (dieser 
Eintrag steht in der Standardeinstellung auf "Aktiviert").  
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Alternativ zu "Vertrauenswürdige Sites ":  Wenn Sie conject NICHT  zu den 
Vertrauenswürdigen Sites hinzufügen wollen, müssen Sie die folgenden 

Änderungen gegebenenfalls einzeln vornehmen: 

>  Popup -Blocker : Bei der Instal lation von Windows XP ab SP2 wird in der 

Regel automatisch ein Popup-Blocker aktiviert. Dieser muss für die Arbeit mit 

conject PM deaktiviert oder so konfiguriert  werden, dass Pop-Upô s von 
der Domäne conject.com zugelassen werden:  

1. Öffnen Sie den Internet Explorer und das Menü "Extras ". 

2. Wählen Sie im Menüpunkt "Popupblocker " die Option " Popupblocker 

ausschalten ", um den Popup-Blocker auszuschalten  oder 

3. Wählen Sie die Option "Popupblockereinstellungen ", um den Popup-

Blocker für d ie Arbeit mit conject PM zu ko nfigurieren . 

 

4. Tragen Sie die Website *.conject.com  ein. 

5. klicken Sie auf "Hinzufügen ". Ihr Eintrag erscheint nun unter 

"Zugelassene Sites ". 

 

6. Übernehmen Sie die Änderung mit der Schaltfläche "Schließen ". 

Hinweis:  Bitte beachten Sie weitere Popup-Blocker von Toolbars, wie z.B. 

Google oder Yahoo. Lesen Sie dazu bitte weiter in Kapitel 5. 

>  Java Script  aktivieren Sie wie folgt:  

1. Wählen Sie im Menü "Extras " die "Internetoptione n" aus. 

2. Markieren Sie auf dem Register "Sicherheit " die Zone "Int ernet ". 

3. Wählen Sie mit dem Schieberegler die Sicherheitsstufe "Mittel hoch ". 

Hinweis:  Wenn Sie benutzerdefinierte  Einstellungen verwenden, 

überprüfen Sie, ob "Active Scripting " auf " Aktivieren " steht:  

4. Öffnen Sie dazu die Sicherheitseinstellungen mit der Schaltfläche "Stufe 

anpassen ". 
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5. Scrollen Sie zur Rubrik "Scripting " und setzen Sie den Eintrag "Active 
Scripting " auf " Aktivieren ". 

 

6. Übernehmen Sie die Einstellungen mit den Schaltflächen "OK". 

>  Cookies  aktivieren Sie wie folgt:  

1. Öffnen Sie im Menü "Extras " die "Internetoptione n" aus. 

2. Wählen Sie auf dem Registerblatt "Datenschutz " die Einstellung "Mittel ". 
Dies ist die Standardeinstellung des Internet Explorers. 

 

3. Übernehmen Sie die Einstellungen mit der Schaltfläche "OK". 

Hinweis:  Verwenden Sie eine restriktivere Einstellung als "Mittel ", klicken 

Sie unterhalb des Schiebereglers auf "Sites " und fügen *.conject.com  mit 
"Zulassen " hinzu. 

2.3  HTTP 1.1  

conject PM unterstützt sowohl HTTP 1.0 als auch HTTP 1.1. Da letzteres jedoch 
in vielen Firmennetzwerken eingesetzt wird und eine höhere Geschwindigkeit 

erreicht, wird HTTP 1.1 empfohlen:  

1. Wählen Sie im Menü "Extras " die "Internetoptione n" aus. 
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2. Scrollen Sie auf der Registerkarte "Erweiter t " zur Rubrik "HTTP 1.1 " und 

aktivieren Sie beide Checkboxen.  

3. Übernehmen Sie die Einstellungen mit der Schaltfläche "OK". 

 

2.4  Verschlüsselung  - SSL 

conject überträgt alle Daten verschlüsselt. Um das dazu notwendige Protokoll 

SSL zu aktivieren gehen wie unter Kapitel 2.3 beschrieben zur Registerkarte 

"Erweiter t ". 

Aktivieren Sie unter der Rubrik "Sicherheit " die Option "SSL 3.0 (oder 2.0) 

verwenden ". 

 

2.5  Temporäre Internetdateien  

Die erforderliche Einstellung der Temporären Internetdateien nehmen Sie wie 

folgt vor:  

1. Wählen Sie im Menü "Extras " die "Internetoptione n" aus. 

2. Klicken Sie auf dem Registerblatt "Allgemein " unter dem Abschnitt 
"Browserverlauf " auf "Einstellunge n". 

3. Wählen Sie im nächsten Fenster die Einstellung "Automatisch ". 

 

 

4. Übernehmen Sie die Einstellungen mit den Schaltflächen "OK". 

3  Systemvoraussetzungen Firefox  für Windows  

3.1  Java -Software  

Zur Überprüfung, ob Java bei Ihnen installiert ist und  für die notwendigen 
Installationshinweise, lesen Sie bitte im Kapitel 2.1 nach. 

Die Aktivierung von Java im Firefox Browser nehmen Sie wie folgt vor: 

1. Öffnen Sie den Firefox. 
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2. Wählen Sie im Menü "Extras " die Option "Einstellungen " aus. 

 

 

3. Wechsel Sie zu den Einstellungen unter "Inhalt ". 

4. Aktivieren Sie die Option "Java aktivieren " mit der Checkbox. 

 

5. Übernehmen Sie die Änderung mit der Schaltfläche "OK". 

3.2  Popup -Blocker  

Der im Firefox integrierte Popup-Blocker ist automatisch aktiviert. Dieser muss 

für die Arbeit mit conject PM deaktiviert oder so konfiguriert  werden, dass 
Pop-Upô s von der Domäne conject.com zugelassen werden: 

1. Öffnen Sie den Firefox. 

2. Wählen Sie im Menü "Extras " die Option "Einstellungen ". 

3. Wechsel Sie zu den Einstellungen unter "Inhalt ". 

4. Entfernen Sie das Häkchen bei der Option "Pop-up Fenster blockieren ", 

um den Popup-Blocker zu deaktivieren  oder 

5. Klicken Sie hinter der Option "Pop-up Fenster blockieren " auf die 

Schaltfläche "Ausnahmen ", um den Popup-Blocker für die Arbeit mit 
con ject PM zu konfigurieren . 

6. Tragen Sie unter "Adresse der Website " die Website ng.conject.com  ein 
und fügen Sie diese mit der Schaltfläche "Erlauben " hinzu. 

 

 

 

 

 

 

7. Wiederholen Sie den Schritt 6 für die Website www.conject.com . 

8. Übernehmen Sie die Änderung mit der Schaltfläche "Schließen " und 
verlassen Sie die Einstellungen mit "OK". 

Hinweis:  Bitte beachten Sie weitere Popup-Blocker von Toolbarós, wie z.B. 

Google oder Yahoo. Lesen Sie dazu bitte weiter in Kapitel 5. 
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3.3  Cookies  

Um conject PM verwenden zu können, muss Ihr Browser Cookies von der 

Domäne conject.com annehmen :  

1. Öffnen Sie den Firefox. 

2. Wählen Sie den Menü "Extras " die Option "Einstellungen ". 

3. Wechseln Sie zu den Einstellungen unter "Datenschutz ". 

4. Setzen Sie beim Abschnitt "Cookies " das Häkchen bei "Cookies 

akzeptieren " und wählen Sie darunter bei " Behalten, bis " die Option "sie 
nicht mehr gültig sind ". Dies ist die Standardeinstellung des Firefox. 

 

5. Übernehmen Sie Ihre Änderungen mit "OK". 

Hinweis:  Verwenden Sie restriktivere Cookie-Einstellungen, können Sie das 

Häkchen bei "Cookies akzeptieren " entfernen und über die Schaltfläche 

"Ausnahmen " Cookies bestimmter Seiten zulassen. Tragen Sie 
www.conject.com  und ng.conject.com  ein und lassen Sie diese mit 

"Erlauben " zu. 

3.4  JavaScript  

Um die conject PM verwenden zu können, muss bei Ihrem Browser JavaScript 

aktiviert  sein: 

1. Öffnen Sie den Firefox. 

2. Wählen Sie im Menü "Extras " die Option "Einstellungen ". 

3. Wechsel Sie zu den Einstellungen unter "Inhalt ". 

4. Setzen Sie das Häkchen bei "JavaScript aktivieren ". 

 

5. Schließen Sie die Einstellungen mit "OK". 
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3.5  Verschlüsselung ï SSL 

conject PM überträgt alle Daten verschlüsselt. Um das dazu notwendige 

Protokoll SSL  zu aktivieren gehen wie folgt vor:  

1. Öffnen Sie den Firefox. 

2. Wählen Sie den Menü "Extras " die Option "Einstellungen ". 

3. Wechseln Sie zu den Einstellungen unter "Erweitert ". 

4. Aktivieren Sie auf dem Registerblatt "Verschlüsselung " unter " Protokolle " 

die Option "SSL 3.0 verwenden ". 

 

5. Übernehmen Sie Ihre Änderungen mit "OK". 

4  Systemvoraussetzungen Firefox  für Mac  

Die Einstellungen im Firefox für Mac  können bis auf 2 Ausnahmen wie im 

Kapitel 3  beschrieben vorgenommen werden:  

Änderungen Kapitel 3.1 :  

Zur Überprüfung, ob Java bei Ihnen installiert ist lesen Sie bitte im Kapitel 2.1 
nach. Abweichend davon können Sie sich als Mac Benutzer eine aktuelle 

Version  der Java Runtime Environment  von Sun Microsystems Inc. unter 
folgender Adresse bei Apple herunterladen und installieren: 

http://www.apple.com/support/downloads/  

Verwenden Sie auf dieser Webseite die Suche, um die passende Java-Version für 

Ihr Mac Betriebssystem 10.4 (Tiger) oder 10.5 (Leopard) zu finden. Suchen Sie 

z.B. nach "Java 10.4" or "java 10.5".  

Sofern eine aktuelle Version  der Java Runtime Environment  bei Ihnen 

installiert ist, können Sie diese wie folgt im  Firefox aktivieren: 

1. Öffnen Sie den Firefox und das Menü 

"Firefox ". 

2. Wählen Sie den Menüpunkt 

"Einstellungen ". 

3. Fahren Sie wie unter Kapitel 3.1 beschrieben fort. 

Änderung beim Zugriff auf die Einstellungen:  

Wie zuvor beschrieben und im Screenshot dargestellt, erhalten Sie den Zugriff 
auf alle notwendigen Einstellungen im Menü "Firefox " (statt im Menü "Extras " 

beim Firefox für Windows) unter dem Menüpunkt "Einstellungen ". 

5  Google und weitere Toolbar ó s 

Sofern Sie eine Google-Toolbar für Ihren Browser  installiert haben, kann es sein, 

dass durch diese Toolbar ein weiterer Popup-Blocker aktiv ist. Diesen können Sie 
wie folgt deaktivieren:  

1. Klicken Sie in der Google-Toolbar auf "Optionen ".  

 

http://www.apple.com/support/downloads/





